
14. Juli 2025

Mutige Versprechen: Kommunen und
Politik vereint für Reformen!

Am 14.07.2025 präsentierten über 160 Teilnehmer in
Berlin &quot;mutige Versprechen&quot; zur Verbesserung

kommunaler Zusammenarbeit und Reformen.

Wandlitz, Brandenburg, Deutschland - Ein buntes Spektakel
der Ideen und Vorschläge fand in Berlin statt, als über 160
„mutige Versprechen“ während der Werkstatt der Mutigen
präsentiert wurden. An dieser Veranstaltung nahmen
Bürgermeisterinnen, Stadträte, Vereinsgründer und andere
Engagierte aus mehr als 250 Städten und Gemeinden teil. Die
Werkstatt diente dem Austausch von Lösungen aus der
kommunalen Praxis und dem Dialog mit rund 30
Bundestagsabgeordneten. Ziel war es, praxistaugliche Ideen zu
entwickeln und die Zusammenarbeit zwischen Kommunen und
der Bundespolitik zu fördern. Der Kanzleramtschef Thorsten Frei
unterstrich die zentrale Bedeutung der Kommunen für
Reformprozesse und appellierte an alle Anwesenden,



gemeinsam neue Wege zu gehen. 

Die vorgestellten Versprechen umfassen Themen wie
Verwaltungsvereinfachung, Gesundheit, Wohnen, Energie und
lokale Klimapolitik. Lisa Klein, eine der Mitinitiatorinnen der
Werkstatt, forderte bessere Rahmenbedingungen für lokales
Engagement. Ihre Stimme ist Teil eines umfassenden Anliegens,
das darauf ausgerichtet ist, die Kommunikation und Beteiligung
in der Politik neu zu gestalten. Die Werkstatt greift dabei auf
kreative und partizipative Formen zurück, um den
Ideenwettbewerb zu fördern und die Bürgerbeteiligung zu
stärken. Dies wird als sinnvoll erachtet, besonders in Zeiten, in
denen politische Teilhabe oft schwankt.

Regionale Werkstätten und
Zusammenarbeit

Nach dem Auftakt in Berlin haben bereits über 20 regionale
Veranstaltungen stattgefunden, die das Konzept der
überparteilichen Zusammenarbeit weitertragen. Diese Treffen,
die auch in Städten wie Wandlitz und Themar stattfanden, haben
jeweils mehr als 40 Teilnehmer angezogen und bieten Formate
wie Speed-Matching und Fishbowl-Diskussionen an. Die Allianz
der Gestalter:innen hat dabei einen Werkzeugkasten mit
verschiedenen Formaten und Anleitungen zur Verfügung
gestellt, um den Organisatoren diese Arbeit zu erleichtern.

In Wandlitz wurde die Werkstatt von Nicole Bogott (Bündnis 1A
Bürgernah) und Andreas Kinski (unabhängiger
Kommunalpolitiker) organisiert und brachte Politikebranchen
über die Grenzen der Parteien hinweg zusammen. Neben
bestehenden politischen Vertretern waren auch zahlreiche
zivilgesellschaftliche Organisationen vertreten, was den
Austausch der Perspektiven erheblich bereichert hat. Ebenfalls
in Themar kümmerte sich das Bündnis Kloster Veßra um die
lokale Verankerung und die Erarbeitung von Lösungen für die
Region, immer mit dem klaren Fokus, dass Veränderung von den
Menschen vor Ort ausgehen muss.



Bürgerbeteiligung in der Praxis

Die Entwicklungen zeigen, wie wichtig Bürgerbeteiligung in der
aktuellen politischen Landschaft ist. Laut der Bundeszentrale für
politische Bildung wird Bürgerbeteiligung als Schlüsselelement
angesehen, um Reformprozesse effektiver und legitimierter zu
gestalten. In Rheinland-Pfalz beispielsweise wurden Bürger
bereits frühzeitig in die Kommunal- und Verwaltungsreform
eingebunden, was insgesamt eine sehr positive Rückmeldung
erhielt. Diese Vorgehensweise könnte ein vorbildliches Modell
für andere Regionen in Deutschland darstellen.

Die KVR zeigt, dass Bürgerbeteiligung nicht nur dazu dient, neue
Ideen zu sammeln, sondern auch hilft, das Wissen und die
Meinungen der Bevölkerung in die politische
Entscheidungsfindung einfließen zu lassen. Die angestrebten
kommunalen Reformen profitieren von dieser Art der
Einbindung, da sie maßgeschneiderte Lösungen für lokale
Herausforderungen hervorbringen.

Mit rund 50 weiteren regionalen Werkstätten der Mutigen bis
Ende des Jahres wird die Initiative weiterhin an Schwung
gewinnen und zeigt die Notwendigkeit, auch über Wahljahre
hinaus politische Teilhabe zu fördern. Die Stimmen der
Menschen müssen gehört werden, und die Werkstätten bieten
dafür eine wertvolle Plattform. Hierbei ist es unerlässlich, dass
sowohl die Bundespolitik als auch die Kommunen ihren Teil dazu
beitragen, um letztendlich zukunftsfähige Lösungen für alle zu
finden.

In einer Zeit, in der Herausforderungen so unterschiedlich sind
wie die Menschen selbst, wird deutlich: Gemeinsam anpacken
lohnt sich!
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